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In Kürze

„Kulturstich“ wird in 
Trofaiach angeboten
Seit Mitte Juli wird in Tro-
faiach mit dem Kultursommer 
im Stadtpark ein vielfältiges 
Unterhaltungsprogramm ge-
boten. Ab 13. August wird es 
Besuchern ermöglicht, sich 
ohne Anmeldung gegen Co-
rona impfen lassen. Auch 
beim Stadtfest am 4. Septem-
ber sowie beim Konzert der 
Hometown-Legends (11. 9.) 
ist der „Kulturstich“ möglich.

Die junge Chefin ist 
nun „30“ geworden
Mit gerade einmal 18 Jahren 
übernahm Antoniette Kogler 
den Gastbetrieb ihrer Eltern 
in Trofaiach-Edling am Fuße 
des Reitings. Diesen betreibt 
sie bis heute mit großer 
Leidenschaft gemeinsam mit 
ihrem Gatten Toni. Nun 
feierte sie ihr 30-jähriges 
Betriebsjubiläum im Rah-
men eines Frühschoppens 
und konnte dabei zahlreiche 
Gäste begrüßen. Von der Re-
gionalstelle der WKO bekam 
sie aus diesem Anlass eine 
Ehrenurkunde überreicht.

Antoniette Kogler und ihr To-
ni feierten nun das Jubiläum.

„Bis 2027 stehen in der Steiermark 
5.200 Betriebe zur Übergabe an, rund 
51.000 Arbeitsplätze hängen direkt von 
ihrer erfolgreichen Weiterführung ab.“
Gabriele Lechner, Vizepräsidentin WKO Steiermark�
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Tapezierermeister Klaus 
Kerschbaum übernahm 
ein Geschäft in Leoben 
und ist nun für den Fol-
low-me-Award nominiert.

30 Jahre lang führten Monika 
und Josef Ponsold in Leoben den 
Betrieb „Tapezierermeister Pon-
sold“, ehe im Juli des Vorjahres die 
Übergabe erfolgte. Der gelernte 
Tischler Klaus Kerschbaum war 
selbst schon immer ein guter 
Kunde des Betriebs, bis sich bei 
einem Gespräch mit der Familie 
Ponsold das Thema Pension und 
Suche nach einem Nachfolger 
ergab. Kerschbaum absolvierte 
daraufhin die Unternehmerprü-
fung und Ausbildung zum Tape-
zierermeister und führt nun das 
Unternehmen, das maßgeschnei-
derte Schlaflösungen, Betten, 
Polster- und Stilmöbel anbietet.

„Wirklich gut gebucht ist unsere 
Werkstatt, da sind die Auftrags-
bücher auf Wochen hinaus sehr 
voll“, betont Kerschbaum, der 

zahlreiche namhafte Hersteller 
in seinem Geschäftslokal in der 
Industriestadt anbieten kann.

Das Bettenstudio ist einer 
von zwölf Betrieben – aus jeder 
Region wurde ein Nachfolgeun-
ternehmen nominiert –, die beim 
Follow-me-Award „Public Voting“ 
um den Titel „Nachfolger des Jah-
res“ rittern. „2019 gab es allein in 
der Steiermark 897 Übernahmen“, 
weiß Katrin Kuss, Leiterin der Be-
triebsnachfolge, die Übernehmer 
und Übergeber mit „zahlreichen 
Services unterstützt und durch die 

Partnerorganisationen“ tatkräftig 
zur Seite steht. „Die Bedeutung 
dieser Initiative ist enorm, bis 
zum Jahr 2027 stehen rund 5.200 
Betriebe zur Übergabe an“, weiß 
Gabriele Lechner, Vizepräsidentin 
der WKO Steiermark, zu berich-
ten.�

	‣ Follow-me-Award:  
Die Sieger werden von 1. bis 31.  
Oktober mittels Online/Offline-
Voting ermittelt (http://follow-
me.nachfolgen.at/voting) und 
am 15. November gekürt.

Das große Rennen um den 
Titel „Nachfolger des Jahres“

Seit 1. Juli 
des Vorjahres 
sind Karoline 
und Klaus 
die Chefs im 
Bettenstudio 
Kerschbaum in 
Leoben.

Die Werkstatt ist auf Wochen hinaus gut gebucht, im Geschäft setzt Klaus Kerschbaum auf namhafte Hersteller.
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